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Herren Bezirksliga Süd

TTV Ettlingenweier : TTC Langensteinbach 
Freitag, 30.09.2022, 19:45 Uhr

Heberle bleibt gegen den TTC Langensteinbach 
ungeschlagen

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TTV Ettlingenweier in der Herren Bezirksliga Süd gegen
den TTC Langensteinbach durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2
Stunden.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten Ochner / Heberle beim 3:0 gegen
Welker / Wehrkamp. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Stoyanov / Fussy waren
nachfolgend hingegen Gill / Eisele, obwohl sie alles gegeben hatten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Grotz /
Truong gewannen im Anschluss indes ihr Spiel gegen Wolf / Seiter eher ungefährdet in drei Sätzen.
Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Martin Ochner hatte im Einzel gegen Enrico Fussy am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Evgeni Stoyanov war für
Steffen Gill letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Beim 3:0-Sieg gelang
es Tim Heberle den Gastspieler Marco Wehrkamp in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Adrian Grotz war im Einzel gegen Tim Welker nicht zu stoppen
und gewann ungefährdet mit 3:0. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Anton Truong gewann daraufhin sein Spiel gegen Hartmut Seiter
eher ungefährdet mit 11:9, 11:8, 11:5. Christian Eisele wehrte eine 1:0 Satzführung von Rüdiger
Wolf ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft durch den Sieg der im Vorhinein als
ausgeglichen zu erwartenden Begegnung noch ein. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:
2. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Martin Ochner letztlich auf Lager, um Evgeni Stoyanov
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:11, 3:11, 3:11. Kurz musste er zittern, aber
letztlich war Steffen Gill beim 11:9, 6:11, 11:9, 11:7 gegen Enrico Fussy doch überlegen. Nicht einen
Satzgewinn überließ Tim Heberle seinem Gegner Tim Welker beim in Sätzen klaren 3:0-Sieg und
steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 9:3 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTV Ettlingenweier nun ein Punktekonto von 2:2 Punkten auf,
während der TTC Langensteinbach vor dem nächsten Spiel, das am 08.10.2022 gegen die SG
Rüppurr ansteht, 0:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Ettlingenweier bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 08.10.2022 gegen den TTC Wöschbach II.

 Statistik:
 TTV Ettlingenweier

Doppel: Ochner / Heberle 1:0, Gill / Eisele 0:1, Grotz / Truong 1:0 
Einzel: M. Ochner 1:1, S. Gill 1:1, T. Heberle 2:0, A. Grotz 1:0, A. Truong 1:0, C. Eisele 1:0 

 TTC Langensteinbach
Doppel: Stoyanov / Fussy 1:0, Welker / Wehrkamp 0:1, Wolf / Seiter 0:1 
Einzel: E. Stoyanov 2:0, E. Fussy 0:2, T. Welker 0:2, M. Wehrkamp 0:1, R. Wolf 0:1, H. Seiter 0:1


